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Wunderbate Fiſche .

Nro . 1. Der Zitteraal oder Krampffiſch .
Nro . 2 . Der Zitterroche oder der Torpedo .

Dieſe beiden * ſind wegen der beſondern Eigenſchaft, daß ſte demjenigen , der ſte a⸗

tuͤhrt , eine ſolche beſtige electriſche Erſchuͤtterung geben , daß die Hand und der Aem davn

ſogleich ganz betaͤubt wird , oder die Fiſcher , wenn ſie z. E . unverſehens im Woſſer auf i⸗

nen Zitterrochen treten , einen ſo ſtarken Schlag durch den ganzen Leib bekommen , daß e
davon umgeworfen werden , aͤußerſt merkwürdig . Auch wenn man ſie ſogar nur mit einen

Stocke , eiſernen Stabe oder einer Angelruthe beruͤhrt, empfindet man den elcktriſchen Schle
davon ſo ſtark , als von einer Electriſirmaſchine . Die Ratur ſcheint beyden Fiſchen dir
Eigenſchaft , theils zu ihrerVertheidigung , theils zu ihrer Ernährung getzeben

zu haben.
Der Zitteraal findet ſich an Seeküſten von Afrika , Cayenne , Peru , und allet

heißen Ländern . Er iſt ungefaͤhr 4 Fuß lang , ſieht ſchwarz ⸗roͤthlich aus , und hat ein

glatte Haut , die ſehr mit Schleime uͤberzogen iſt . Sein Fleiſch iſt fett und wohlſchmeckend ,
und wird daher in jenen Laͤndern häuftg genoſſen . Wenn die Fiſcher einen in ihr Retz gefan⸗
gen haben , ſo ſchlagen ſie ihn erſt todt , damit ſie nicht erſt den ſchmerzhaften elektriſchen

Schlag bekommen , weil dieſe ſonderbare Eigenſchaft aufhoͤrt , fobald
der Fiſch todt iſt. Er

laͤßt ſich nicht lebendig nach Europa transportiren .

Der Torpedo oder der Zitterroche ſieht beynahe aus wie ein —— Teller mit einem

Schwanze. Seine Farbe iſt ziegelroth mit ſchwarzen Strahlen und Flecken . Er findet ſich
im mittellaͤndiſchen Meere , in ſchlammigen Gegenden von Sardinien und an der Weſtkuͤſte
von England und Irland . Er iſt oft 2 Schuh lang und 15 bis 20 Pfund ſchwer . Et lebt

von Fiſchen und betaͤubt die kleinern , ſo uͤber ihm wegſchwimmen , wenn er im Sande liegt ,
daß ſie auf ihn hinfallen , und er ſie dann ſreſſen kann . Er hat ein weiches ſchleimiges
leiſch und wird gegeſſen.

Nro . 3 . Die See⸗Fledermaus .

Dieſer Fiſch heißt wegen ſeiner haͤßlichen Geſtalt , wegen ſeines ſpitzigen Horns , und

ſeiner Floſſen , welche Haͤnden und Fuͤßen gleichen , auch gewoͤhnlich der Einhorn Teufel.
Er iſt etwa 1 Fuß lang , lebt im ſuͤdlichen Amerika , und naͤhrt ſich von andern Fiſchen und
Waſfſerinſekten . Er hat nur wenig und mageres Fleiſch und iſt nicht genieß bar.
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